
Editorial 

 

Liebe Tischtennisfreunde, 

 

vergangenes Wochenende haben unsere Nachwuchsspieler 

Historisches geschafft. Beim jährlich ausgetragenen Deutsch-

land-Pokal, bei dem sich die besten Schüler– und Jugend-

spieler Deutschlands miteinander messen, war das Team 

BaWü in jeder einzelnen Konkurrenz auf dem Podest vertre-

ten und konnte somit bereits zum sechsten Mal in Folge den Deutschland-Pokal ge-

winnen. Dies ist noch keinem anderen Landesverband vorher gelungen! Somit steht 

der Pokal für (mindestens) ein weiteres Jahr wieder in Stuttgart. 

Auch unsere Rollstuhlfahrer waren bei den Deutschen Meisterschaften sehr erfolg-

reich und konnten drei Medaillen einheimsen. 

Nicht so ideal lief es für das junge Ochsenhausener Team, das im Halbfinal-Hinspiel 

der TTBL gegen Fulda mit 0:3 verlor. Im Rückspiel müssen sie nun gewinnen, um ihre 

Chance auf das TTBL-Finale zu wahren. Vor einem entscheidenden Wochenende 

steht auch der TTC Frickenhausen. Am Ostermontag kommt es vor heimischer Kulis-

se zur Relegation für die 2. Bundesliga. Einer der Konkurrenten ist ein weiterer 

TTVWH-Verein, die NSU Neckarsulm. 

Abseits des Spitzensports gibt es im aktuellen Newsletter auch wieder einige Informa-

tionen zu verschiedenen Lehrgängen und Veranstaltungen. Besonders hinweisen 

möchte ich auf die C-Trainer-Fortbildung „Attraktives Training für Anfänger“, für die es 

noch ein paar freie Plätze gibt. Auch Interessierte, die keinen Trainerschein besitzen, 

dürfen sich gerne anmelden. 

 

Zu guter Letzt wünsche ich Ihnen ein schönes, verlängertes Wochenende und frohe 

Ostern! 

 

Jacqueline Pirk 

Auszubildende TTVWH 

 

KW 15 März 2017 
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TTVWH 

Heimspiele der TTVWH-Vereine (in den Bundesspielklassen) 

Damen 

1. Liga   16.04.2017  10:30 Uhr SV Böblingen - TUSEM Essen 

Thema der Woche 

Team BaWü gewinnt den Deutschland-Pokal zum 

sechsten Mal in Folge 

Historisches haben die Spielerinnen und Spieler vom Team Ba-

den-Württemberg geschafft. Sie gewannen am Wochenende zum 

sechsten Mal nacheinander den Deutschlandpokal der Jugend 

und Schüler! Der erste Platz bei den Mädchen, 2x Silber bei den 

Schülern und Schülerinnen und Platz 3 der Jungen sicherten am 

Ende den Sieg in der Gesamtwertung vor den Teams aus Hessen 

und Niedersachsen.  

 

Zum ausführlichen Bericht mit Bildergalerie gelangen Sie hier. 

Trainer C Fortbildung 4 "Attraktives Training für Anfänger" 

Das Training mit Kindern hat seine eigenen Regeln! Insbesondere in einer so vielseitigen Sportart wie Tischtennis 

müssen TrainerInnen die Grundlagen des Kindertrainings kennen und anwenden können.  

So werden in dieser Fortbildung Fragen wie z.B „Was mache ich mit Anfängern, die gerade in den Verein gekom-

men sind und noch Probleme haben, den Ball zu treffen? Welche motivierenden Trainings-, Organisations- und 

Spielformen kann ich im Anfängertraining einsetzen?“ beantwortet.  

Zum Referenten: Dirk Lion ist Sozialwissenschaftler (M.A.) und Bundesligatrainer beim ASV Grünwettersbach. Der 

ehemalige Regionalligaspieler beschäftigt sich unter anderem mit Fragen des Lernens und der Kompetenzentwick-

lung sowie deren Auswirkungen auf das Training und dessen Gestaltung.  

Stattfinden wird die Fortbildung an der Sportschule Schöneck vom 1.05 bis zum 3.05.  

Weitere Informationen finden Sie hier. Die Anmeldung erfolgt über click-TT. 

FSJ-Stelle in den Vereinen 

Zum 01. September haben wir noch eine Stelle für ein Freiwilliges Soziales Jahr frei. Es handelt sich hierbei um 
eine gemeinsame Stelle bei den Vereinen TTC Hegnach, TTV Gärtringen und TTG Leonberg/Eltingen. Aufgaben 
sind u.a. das Leiten von Schul-AGs, Unterstützen und Leiten von Kinder– und Jugendtraining und Organisatori-
sches. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Thomas Walter (walter@ttvwh.de). 

http://ttvwh.de/270-wettkampfsport/jugend/aktuell/11437-deutschlandpokal-der-jugend-und-sch%C3%BCler-6-titel-in-folge-f%C3%BCr-team-baw%C3%BC
https://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/courseCalendar?course=38187&federation=TTVWH&date=2017-05-30


2. Bundesliga Herren -  Relegation: Frickenhausen kämpft in eigener Halle um den Ligaver-

bleib 

 

Heimvorteil für den TTC Frickenhausen: Der Relegationsspieltag, bei dem der Vorletzte der 2. Tischtennis- 

Bundesliga und die Vizemeister der beiden Drittliga-Staffeln um den letzten vakanten Platz in der kommenden 

Zweitliga-Saison kämpfen, findet am Ostermontag (17. April) in der Sporthalle auf dem Berg in Frickenhausen 

statt. Der TTC könnte also den Verbleib in Liga zwei vor heimischer Kulisse perfekt machen. Auf dem Weg zum 

Ligaverbleib liegen aber zwei schwere Spiele vor dem Team aus Frickenhausen: Um 10 Uhr treffen sie auf die 

Neckarsulmer Sport-Union, Vizemeister der 3. Bundesliga Süd, um 18 Uhr geht es dann gegen TuS Celle 92, den 

Zweitplatzierten der 3. Bundesliga Nord. Dazwischen messen sich Neckarsulm und Celle ab 14 Uhr. Mehr Infos: 

www.ttcfrickenhausen.de 

Infoveranstaltungen des TTVWH zur neuen Wettspielord-

nung waren ein voller Erfolg 

In den letzten Wochen und Monaten war die neue Wettspielordnung Thema 

Nummer eins in den verantwortlichen Sportgremien des Tischtennisver-

bands Württemberg-Hohenzollern. Und darüber hinaus. Der TTVWH um 

Heike Mucha und Wolfgang Laur ging professionell mit der Thematik um - 

zuerst bei der deutschlandweiten Planung der neuen Gegebenheiten und im 

Anschluss bei der verbandsweiten Informationsverbreitung. Am Ende waren 

es über 1.400 Vereinsvertreter, die im Rahmen eines koordinierten Projekts 

in kürzester Zeit mit dem neuen Regelwerk vertraut gemacht wurden. 

Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Innerhalb von zwei Monaten führte der TTVWH 21 Informationsveranstaltun-

gen durch, dabei waren es genau 1.405 Teilnehmer, die mit den Regeln der neuen Wettspielordnung konfrontiert 

wurden. „Wir wollten den Übergang zum neuen Regelwerk so reibungslos wie möglich gestalten“, sagt Heike Mucha, 

Vizepräsidentin Wettkampfsport im TTVWH, die sich zusammen mit TTVWH-Sportreferent Wolfgang Laur so lange 

wie kaum jemand anderes mit der neuen Wettspielordnung beschäftigt hat. 

Den vollständige Bericht unseres Mitarbeiters Thomas Holzapfel finden Sie hier. 

http://www.ttcfrickenhausen.de
http://ttvwh.de/ttvwh/satzungen-und-ordnungen/regeln/berichte/11438-2017_04_10-info-wettspielordnung


Aktion in Filderstadt im Rahmen des Welt-

Tischtennis-Tags 

Jedes Jahr findet am 6. April der Welt-Tischtennis-Tag statt. Weltweit wer-

den an diesem Tag viele verschiedenen Aktionen rund um die schnellste 

Rückschlagsportart der Welt gestartet. Eine davon fand am Eduard-

Spranger-Gymnasium in Filderstadt statt. Zwischen 7.30 Uhr und 15.30 Uhr 

hatten alle Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, selber mit dem klei-

nen, weißen Ball zu spielen und die verschiedenen Stationen auszuprobie-

ren. In der Sporthalle hatten die beiden Verbandsvertreter Melanie Timke 

(Ressortleiterin Engagementförderung) und Hassan Hosseini (Landesligaspieler beim SV Böblingen) vielfältige An-

gebote aufgebaut. Unter anderem standen die zahlreichen Mini- und Midi-Tische des TTVWH bereit, genauso wie 

der allseits beliebte Ballroboter. An einer Station spielte Hassan Hosseini den Kindern Bälle zu und diese versuchten 

eifrig, die aufgestellten Biathlonscheiben abzuschießen. 

Doch nicht nur die Schüler waren begeistert bei der Sache, auch die Lehrer hatten ihren Spaß und suchten die Her-

ausforderung. So wurden an den Tischen immer wieder verbissene Lehrer-Schüler-Challenges ausgetragen, was 

allgemein für richtig gute Stimmung sorgte. Aber auch unterstützend waren die Lehrer im Einsatz und zeigten den 

Kindern beispielsweise die richtige Schlägerhaltung.  

Alles in allem war es ein sehr gelungener Welt-TT-Tag am Eduard-Spranger-Gymnasium und einer Wiederholung im 

kommenden Jahr steht mit Sicherheit nichts entgegen. 

Mehr dazu hier.  

TTVWH-Berechtigungsliste SBEM 2017 

Die TTVWH-Berechtigungsliste SBEM (ehemals Jugendfreigabe) beinhaltet eine Auflistung von Jugendlichen, wel-
che dem Jahrgang 2003 und jünger angehörig sind und durch verschiedene Teilnahmen an bestimmten definierten 
Jugend-Ranglistenausspielungen und Meisterschaften ihre persönlichen Voraussetzungen für eine Option ab der 
Saison 2017-18 als Jugend-Ergänzungsspieler oder für die Möglichkeit einer SBEM (ehemals Jugendfreigabe) im 
Erwachsenensport erhalten können.  

Die Berechtigungsliste finden Sie hier. 

Verbandsfinale mini-Meisterschaften | Neuer Termin: 06.05.2017! 
 
Verbandsfinale findet in der Sporthalle in Gaildorf statt    

Das Verbandsfinale der mini-Meisterschaften muss um eine Woche verschoben werden. 
Neuer Termin ist der Samstag, 6.Mai 2017. Grund für die Verschiebung ist, dass am ei-
gentlichen Wochenende keine ausreichend große Halle zur Verfügung steht. Ausrichten 
wird das Verbandsfinale der TSV Gaildorf in Unterstützung mit weiteren Vereinen aus dem 
Bezirk Hohenlohe. Spielort wird die Sporthalle in Gaildorf sein.  
 
Die neue Ausschreibung zum Verbandsfinale und weitere Informationen finden Sie hier. 

http://ttvwh.de/sportentwicklung/breitensport/ttvwh-on-tour-freestyle-tischtennis/11439-ttvwh-on-tour-in-filderstadt-im-rahmen-des-welt-tischtennis-tag
http://ttvwh.de/service/punktewertung/11145-ttvwh-berechtigungsliste-sbem-jugendfreigabe-2017
http://ttvwh.de/sportentwicklung/breitensport/mini-meisterschaften/11430-verbandsfinale-mini-meisterschaften-neuer-termin-06-05-2017
http://ttvwh.de/sportentwicklung/breitensport/mini-meisterschaften/11430-verbandsfinale-mini-meisterschaften-neuer-termin-06-05-2017


DTTB 

Ausrichter für Damen Final Four gesucht ! 

Der Deutsche Pokalsieger bei den Damen wurde vor einigen Wochen im Januar in Hannover ermittelt. Hierbei setzte 
sich der Favorit ttc berlin eastside in einem spannenden Finale gegen die TSG Bingen Münster/Sarmsheim durch. 
Der DTTB sucht nun einen Ausrichter/Durchführer für das Final Four in der Saison 2017/18. Das Turnier wird am 14. 
Januar 2018 mit den besten vier Damenmannschaften Deutschlands stattfinden. Bewerber für diese Veranstaltung, 
bei der in zwei Halbfinalspielen sowie dem Finale im attraktiven 3er Mannschaftssystem der Deutsche Pokalsieger 
ermittelt wird, benötigen eine Spielhalle, die Platz für zwei Tische mit den Spielboxen von 7 x 14 m Platz bietet. Au-
ßerdem sollte die Halle über ausreichend Sitzplätze und zusätzliche Trainingstische (auch in angrenzender Halle 
möglich) verfügen und eine gleichmäßige Beleuchtungsstärke von mind. 600 Lux garantieren. Interessierte Vereine 
werden gebeten, sich mit dem DTTB-Spielleiter Damen Bundesligen, Kolja Rottmann, in Verbindung zu setzen(@: 
rottmann.dttb@tischtennis.de, Tel: 069/69501936), der für Rückfragen gerne zur Verfügung steht und bei Interesse 
auch die Checkliste versendet, in der die Rechte und Pflichten als Ausrichter/Durchführer dieser Veranstaltung zu-
sammengefasst sind.  

TTBL 

Ochsenhausen kommt unter die Räder 

 

Gerade einmal 2 Stunden und 15 Minuten hat es gedauert, bis Fulda den 3:0-Sieg in Ochsenhausen unter Dach und 

Fach gebracht hatte. Unerwartet deutlich fiel das Hinspiel der Playoffs aus, hatte Fulda die beiden Begegnungen in 

der TTBL doch jeweils nur knapp mit 3:2 gewinnen können. Yuto Muramatsu (gegen Ruwen Filus) und Jakub Dyjas 

(gegen Jonathan Groth) unterlagen jeweils deutlich mit 3:0, Simon Gauzy gelang gegen Wang Xi der einzige Satz-

gewinn des Tages. Nun gilt es, aus dem Spiel zu lernen und es im Rückspiel besser zu machen. Bedeutete eine 3:0-

Niederlage früher fast den K.O. in den Playoffs, so reicht jetzt auch ein knapper Sieg für Ochsenhausen, um das al-

les entscheidende dritte Spiel zu erreichen. 

WBRS 

Deutsche Meisterschaften im Rollstuhltischtennis 

Am vergangenen Wochenende fanden in Bad Blankenburg die Deutschen 
Meisterschaften im Rollstuhltischtennis statt. Mit dabei waren Thomas 
Brüchle (SV Salamander Kornwestheim), Markus Korioth, Martin Winter-
mantel und  Gudrün Högemann (alle VfL Sindelfingen) sowie Alexej Faust 
(VfR Ludwigsburg). Auch in diesem Jahr waren die BaWüler wieder hoch-
erfolgreich. Thomas Brüchle konnte sowohl im Einzel als auch im Doppel 
die Silbermedaille gewinnen, genauso wie Markus Korioth im Einzel. Vier-
te Plätze gab es außerdem für Thomas Brüchle sowie Gudrun Högemann 
im Mixed. 

Herzlichen Glückwunsch zu den Erfolgen! 

Mehr Infos finden Sie hier. 

mailto:rottmann.dttb@tischtennis.de
http://www.wbrs-online.net/behindertensport/tischtennis/336-deutsche-meisterschaften-im-rollstuhltischtennis


International 

Zoran Primorac Summer Table Tennis Camp in Pula/CRO 

 

Einer der besten kroatischen Tischtennisvereine, der TTC Pula, organisiert das „Zoran Primorac Summer Table Tennis 
Camp“ für junge Spieler in Kooperation mit Butterfly. Das Camp wird vom 23. Juli bis 6. August in Pula, einer der schöns-
ten kroatischen Städte, stattfinden. Mehr Informationen dazu finden Sie hier:  https://www.facebook.com/sttc.zprimorac/ 

andro Kids Open in Düsseldorf 

In diesem Sommer 2017 finden wieder die *28. andro Kids Open vom 18.-20.08.2017* in der Leichtathletikhalle 
des Arena-Sportparks Düsseldorf statt. Diese Veranstaltung wurde 1988 erstmals durchgeführt und besteht somit 
schon seit bald drei Jahrzehnten. Vom 18. bis 20. August kommen wieder rund 1.500 Jungen und Mädchen im Alter 
von 6-16 Jahren nach Düsseldorf, um am größten Tischtennis-Event für Kinder und Jugendliche in ganz Europa teil-
zunehmen.  

NEU: Erstmals in der Geschichte der Veranstaltung wird ein Doppelturnier ausgespielt, das den bisherigen 
Teamwettbewerb ersetzt. Zudem wird eine Trostrunde im Doppel an den Wettkampftischen eingeführt. 
Schließlich können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer von nun an Punkte bei den andro Kids Open sam-

meln und ihren TTR-Wert steigern (TTR-Relevanz). 

Meldeschluss ist der 23.07.2017. 

https://www.facebook.com/sttc.zprimorac/


WLSB 

Engagement-Förderung: Tischtennis-Bezirk  

Stuttgart gewinnt WLSB-Förderpreis 

Fünf Gewinner hat die WLSB-Sportstiftung am 31. März im SpOrt 

Stuttgart mit ihren Förderpreisen 2016 ausgezeichnet. Neben den 

drei Kategorien "Ehrenamtliches Engagement", 

"Kooperationsmodelle" sowie "Umwelt und Ressourcen" kam in 

diesem Jahr noch eine weitere hinzu: "Soziale Kompetenz". Insge-

samt wurden rund 100 Bewerbungen eingereicht. Die Auswahl sei der Fachjury nicht leicht gefallen, betonte WLSB-

Präsident und Vorsitzender der WLSB-Sportstiftung, Andreas Felchle. 

Auch der Tischtennis-Bezirk Stuttgart war unter den Gewinnern eines Förderpreises in Höhe von 5.000 €. In der Ka-

tegorie „Ehrenamtliches Engagement“ wurde die Offensive des Bezirks ausgezeichnet, Menschen mit Migrationshin-

tergrund und Geflüchtete für die Übernahme eines Ehrenamtes zu gewinnen. Hintergrund der Bewerbung: Laut 

Sportentwicklungsbericht des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB – 2007/08) haben 18,4 % der Men-

schen in Deutschland einen Migrationshintergrund. In den Sportvereinen liegt dagegen der Anteil der Mitglieder die-

ser Gruppe bei 10,1 %. Der Anteil der Ehrenamtlichen in Sportvereinen mit Migrationshintergrund beträgt lediglich 

2,6 %, also rund ein Siebtel im Vergleich zum Gesamtbevölkerungsanteils!  Auf der Ausführungsebene 

(Übungsleiter, Mannschaftsbetreuer, Schiedsrichter, Kampfrichter etc.) sind Migrantinnen und Migranten stärker ver-

treten als auf der Vorstandsebene. In Städten wie Stuttgart ist der Migrations-Anteil nochmals deutlich höher (44 

% !). Diese Daten und die damit zusammenhängende Erkenntnis führen zur Überlegung und These, dass eine Erhö-

hung des Ehrenamtsanteils auch die Mitgliedergewinnung und -bindung von Menschen mit Migrationshintergrund 

verbessern könnte. Vorbildfunktion, interkulturelle Kompetenzen und persönlcihe Bekanntschaften sind mögliche 

Argumente für eine solche mögliche positive Entwicklung. 

In der Praxis werden und sollen in Stuttgart auch in Zukunft junge Menschen in ihrem ehrenamtlichen Engagement 

gefördert werden. So äußerten Lisa Kerelaj (Mannschaftsführerin) und Mostafa Alobusi (Jugendsprecher) – Foto mit 

von links Andreas Felchle/WLSB-Präsident, Thomas Watler/TTVWH-GF und Gerhard Segmiller/Ministerialdirigent 

Sozialministerium - bei der Preisverleihung: „Wir wollen jetzt eine Trainer-Ausbildung machen.“ Nicht die schlechtes-

te Möglichkeit, Qualität und Entwicklung des ehrenamtlichen Engagements – auch finanziell mit der Förderprämie – 

zu unterstützen. Auch der TTVWH als gesamter Verband hat mit der Einrichtung des Ressorts Engagementförde-

rung vor zwei Jahren ein Signal gesetzt. Ideen des nun ausgezeichneten Projektes sollen aufgegriffen und entspre-

chende Maßnahmen entwickelt werden. 

Ein ausführlicher Bericht auf der Homepage des Bezirks Stuttgart unter 

http://www.tt-bezirk-stuttgart.de/cms/iwebs/default.aspx?mmid=12445&smid=50274 

http://www.tt-bezirk-stuttgart.de/cms/iwebs/default.aspx?mmid=12445&smid=50274


Fördermittel für den Sport mit Geflüchteten 

„Integration im und durch Sport“ ist das Ziel vieler Sportvereine, Sportkreise sowie Sportverbände in Baden-

Württemberg. Als Dachorganisationen des Sports in Nordbaden und Württemberg möchten der Badische Sportbund 

Nord sowie der WLSB das große Engagement seiner Mitgliedsvereine und Institutionen unterstützen und gemein-

sam mit ihnen die Idee einer offenen und vielfältigen Sportlandschaft verfolgen. 

Für eine finanzielle Unterstützung stehen den Landessportbünden und seinen Mitgliedsvereinen auch im Jahr 2017 

Fördermittel aus dem Bundesprogramm „Integration durch Sport“ des Bundesministeriums des Innern bzw. des Bun-

desamts für Migration und Flüchtlinge sowie des Deutschen Olympischen Sportbundes zur Verfügung. In Zusam-

menarbeit mit dem Landessportverband Baden-Württemberg (LSV) stellt der WLSB diese finanziellen Mittel denjeni-

gen Mitgliedsorganisationen zur Verfügung, die im Zeitraum vom 1. Januar 2017 bis zum 31. Dezember 2017 Maß-

nahmen mit Geflüchteten durchführen. 

Anträge können bis 30. Juni 2017 gestellt werden. 

Hier finden Sie die Informationen zum Förderprogramm im Überblick. 

Forum Sportentwicklung 
 

Der Württembergische Landessportbund e. V. veranstaltet am 6. Mai 2017 das Forum-Sportentwicklung, bei dem 
die Stärkung des Ehrenamts in den Sportvereinen im Fokus steht. Die Veranstaltung ist für alle TeilnehmerInnen 
kostenlos. 

Das detaillierte Programm und die Anmeldung finden Sie hier. 

Klaus Tappeser erhält höchste Auszeichnung des WLSB 

Nur zwölf Persönlichkeiten aus dem Sport dürfen ihn tragen: den WLSB-Ehrenring. Der Tübinger Regierungspräsi-

dent Klaus Tappeser, bis Ende 2016 Präsident des Württembergischen Landessportbundes, gehört jetzt zu diesem 

Kreis. Tappeser wurde am vergangenen Donnerstag, 6. April, von seinem Nachfolger Andreas Felchle mit der 

höchsten Auszeichnung des Sport-Dachverbandes ausgezeichnet.  

 Klaus Tappeser war seit November 2001 WLSB-Präsident und damit länger im Amt als jeder seiner insgesamt elf 

Vorgänger. „Im Laufe der 15 Jahre von Klaus Tappeser hat sich der WLSB zum zunehmend gesellschaftspolitischen 

Faktor entwickelt. Der WLSB von heute ist mit dem des Jahres 2000 nicht mehr vergleichbar. Das ist nur einer sei-

ner Verdienste“, sagte Andreas Felchle bei der Verleihung in Stuttgart. Auch Baden-Württembergs Kultusministerin 

Susanne Eisenmann und Alfons Hörmann, Präsident des Deutschen Olympischen Sportbundes, würdigten den lang-

jährigen Einsatz des 59-Jährigen für den Sport im Südwesten. 

https://wlsb.de/zuschuesse-foerderung-landesjugendplan/vereinsarbeit-mit-fluechtlingen?utm_source=newsletter_217&utm_medium=email&utm_campaign=wlsb-newsletter-07-2017
https://veranstaltungen.wlsb.de/forum-sportentwicklung


SportMittler*innen (SpoMi) gesucht ! 

Der Württembergische Landessportbund e.V. (WLSB) fördert gemeinsam mit dem Landessportverband Baden-

Württemberg e.V. (LSV) den Einsatz regionaler SportMittler*innen (SpoMi). Die Förderung erfolgt mit Mitteln des 

Bundesministeriums des Innern sowie des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge über das Bundesprogramm 

„Integration durch Sport“ und gilt für den Zeitraum bis zum 31.12.2017.  

SpoMi übernehmen lokal und regional koordinierende Aufgaben bei der Vernetzung zwischen Sportvereinen und 

den Strukturen der haupt- und ehrenamtlichen Arbeit für Geflüchtete. Die Anbindung an die strukturelle Organisati-

onseinheit eines Sportkreises bzw. Fachverbandes ist angestrebt.  

 

Weitere Informationen finden Sie hier. 

SpvGG Mönsheim sucht  
 

Die SpVgg Mönsheim ist ein Verein im TTVWH (Bezirk Ludwigsburg), direkt an der BAB 8, 

zwischen Leonberg und Pforzheim. 

Ab September 2017 wird für die Jugend-Abteilung (ca. 18 Kids im Alter von 10-16 Jahren) 

eine engagierte Trainerin oder Trainer gesucht. Eine Trainerlizenz ist erwünscht. Ein ange-

messenes Honorar wird bezahlt. 

Gruppen:  Jungen U18, Mädchen U18 und Anfänger – 3 Teams in 2016/17 gemeldet. 

Die Trainingszeit ist dienstags von 18.00 – 20.00 Uhr. 

Ansprechpartner: 

Thomas Kreidler (e-Mail: thomas.kreidler@t-online.de) 

Homepage: www.spvggmoensheim.de       

Sonstiges 

TTC Stuttgart sucht einen Jugendtrainer 

 

Ab sofort sucht der TTC Stuttgart für  seine Jugend-Abteilung (ca. 15 - 20 Kids im Alter von 

7 - 17 Jahren) ein/e engagierte/n Trainer/in. Eine Trainerlizenz ist erwünscht. 

Die Trainingszeit ist jeweils donnerstags von 18.00 – 19.30 Uhr. 

 

Ansprechpartner: Karl-Heinz Schmäschke, E-Mail: khs@ttc-stuttgart.de Telefon: 0711/ 8875310 

 

https://veranstaltungen.wlsb.de/forum-sportentwicklung


TTVWH Online 

Homepage: www.ttvwh.de 
TTVWH @ YouTube: www.youtube.com/TTVWHonline 
Schulsport-Initiative: www.tischtennis-macht-schule.de 
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